
 

Öffentliche Stellenausschreibung 
am 21.12.2023 veröffentlicht 
 
 

Amtsarzt (m/w/d)  
des Amtes für Gesundheit und Verbraucherschutz des Landkreises Börde  
 
In der Kreisverwaltung des Landkreises Börde ist die Stelle des Amtsarztes (m/w/d) zum 
schnellstmöglichen Zeitpunkt unbefristet im Amt für Gesundheit und Verbraucherschutz in 
Haldensleben zu besetzen. 
 
Der Landkreis Börde mit rund 173.000 Einwohnern und seiner naturnahen Lage hat sich in 
den letzten Jahren als attraktiver Wirtschaftsstandort für Unternehmen und Arbeitnehmer 
etabliert. Das Kreisgebiet erstreckt sich von der Colbitz-Letzlinger Heide bis zum Harzvorland. 
Die Wirtschafts- und Infrastruktur ist im Landkreis sehr gut entwickelt. Es gibt vielfältige 
Bildungs- und Freizeitangebote, die durch die Nähe zur Landeshauptstadt Magdeburg ergänzt 
werden. 
 
Wir suchen eine Persönlichkeit, die bereit ist, die Belange der Gesundheitsförderung und 
Gesundheitssicherung der Bevölkerung des Landkreises Börde mit zu gestalten und weiter zu 
entwickeln. 
 
Sie werden mit der fachbezogenen Leitungstätigkeit gegenüber den Ärzten und dem 
nichtärztlichen Fachpersonal insbesondere der Teams Amtsärztlicher Dienst, Hygiene und 
Umweltmedizinischer Dienst betraut. Des Weiteren nehmen Sie die fachliche Beratung 
gegenüber der Amtsleitung zu Steuerungszwecken aus amtsärztlicher Sicht wahr. 
 
Unsere Erwartungen an Ihre Qualifikation: 
 
Einstellungsvoraussetzung ist neben der Approbation eine erfolgreich abgeschlossene 
Weiterbildung auf dem Gebiet des öffentlichen Gesundheitswesens und die Anerkennung als 
Facharzt oder Fachärztin für das öffentliche Gesundheitswesen (Amtsarzt oder Amtsärztin) 
bzw. die Anerkennung als Facharzt oder Fachärztin mit begonnener Weiterbildung auf dem 
Gebiet des öffentlichen Gesundheitswesens oder die Bereitschaft die Weiterbildung auf dem 
Gebiet des öffentlichen Gesundheitswesens zu absolvieren. 
 
Des Weiteren besteht für Fachärzte in einem Gebiet der unmittelbaren Patientenversorgung 
(uPV) die Möglichkeit über einen Quereinstieg den Facharzt für das öffentliche 
Gesundheitswesen zu absolvieren. Folgende Mindestanforderungen der Weiterbildung 
wurden dabei festgelegt: 
 

 Facharzt in einem Gebiet der unmittelbaren Patientenversorgung (uPV) 

 12 Monate Weiterbildung in einem Gesundheitsamt 

 1 Monat Weiterbildung auf einer akutpsychiatrischen Aufnahmestation einer Fachklinik 
für Psychiatrie 

 6 Monate (720 Stunden) Kurs Weiterbildung für Öffentliches Gesundheitswesen, 
davon können zum Kompetenzerwerb bis zu 3 Monate (360 Stunden) Weiterbildung 
im Rahmen eines Postgraduierten-Kurses in Public Health erfolgen. 

Kontakt:  
Landkreis Börde 
Personalamt 

 

Bornsche Straße 2 Telefon: +49 3904 7240-1104 
39340 Haldensleben Telefax: +49 3904 7240-51104 

 



 

Eine ausgeprägte fachliche Kompetenz, umwelt- und sozialmedizinische Kenntnisse, 
Entscheidungs- und Durchsetzungsfähigkeit, Zielstrebigkeit sowie Kooperations- und 
Teamfähigkeit sind wünschenswert.  
 
Eine weitere Voraussetzung ist der Führerschein Klasse B. 
 
Wir bieten Ihnen: 
 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen des TVöD-V (VKA).  
 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle.  
 
Die Möglichkeit der Zahlung einer Zulage besteht grundsätzlich und wird im Einzelfall geprüft. 
 
Bei Vorliegen der persönlichen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen besteht die 
Möglichkeit, in ein Beamtenverhältnis übernommen zu werden. 
 
Zudem konnte der Landkreis Börde besonders im Bereich der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie in den vergangenen Jahren mit Hilfe des „audit berufundfamilie“ große Fortschritte 
erzielen. Diese werden aktiv gelebt und auch weiterhin ausgebaut. Wir können Ihnen daher 
in diesem Bereich unter anderem Folgendes bieten:  
 
- Gleitzeitsystem zur eigenen, flexiblen Planung der Arbeitszeit  

- Flexibler Auf- und Abbau von Mehrstunden  

- Möglichkeiten zur Teilzeitarbeit  

- Möglichkeiten zur mobilen Arbeit und Ausstattung mit den nötigen technischen 
Arbeitsmitteln  

- ZeitWertKonten  

- JobRad 

- Unterstützung von Bediensteten mit pflegebedürftigen Angehörigen  
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
Bitte fügen Sie in diesem Fall einen entsprechenden Nachweis der Bewerbung bei. 
 
Aussagefähige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen wie tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Tätigkeitsnachweise und Führerscheinkopie, unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung, richten Sie bitte an den: 
 
 
schriftlich an den: 
 
Landkreis Börde 
Personalamt 
Bornsche Str. 2 
39340 Haldensleben 
Telefon: 03904 7240-1106 
Telefax: 03904 7240-51104 

 
oder 

 
per Mail an bewerbung@landkreis-boerde.de 
Hinweis: Bewerbungsunterlagen nur im pdf-Format einreichen 

 
Bewerber sollten aufgrund einer kurzfristigen Erreichbarkeit ihre Telefonnummer bzw. E-Mail 
Adresse den Bewerbungsunterlagen beifügen. 



 

 
Unvollständige, nicht aussagefähige bzw. zu spät eingereichte Bewerbungsunterlagen werden 
in das Auswahlverfahren nicht einbezogen. 
 
Sollten sich Ihrerseits weitere Anfragen zur Ausschreibung bzw. zu den 
Bewerbungsmodalitäten ergeben, steht Ihnen die Leiterin des Personalamtes, Frau Herzberg-
Ebeling, sowohl telefonisch unter 03904 7240-1205 als auch per E-Mail unter 
personal@landkreis-boerde.de gern zur Verfügung. 
 
Sprachliche Gleichstellung: Personen und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in 
weiblicher, männlicher und diverser Form. 
 
Hinweis: 
Eingangsbestätigungen werden ausschließlich per E-Mail versendet. Zum Erhalt einer 
Eingangsbestätigung ist den Bewerbungsunterlagen zwingend eine E-Mail Adresse 
beizufügen. 
 
Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet. 
 
Mit Einreichen Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass wir Ihre Unterlagen, 
auch elektronisch, erfassen und bis zu zwei Monate nach Besetzung der Stelle aufbewahren. 
Elektronisch eingereichte Unterlagen werden anschließend gelöscht. 
 
 
 
gez. Herzberg-Ebeling 
Amtsleiterin 
 
 

mailto:personal@landkreis-boerde.de

